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Sehnen nach dem Frühling 

O wie trist ist doch die Welt

Wenn nur weißer Schnee uns fällt

Wenn die Welt in grau verschwindet

Und man keine Farbe findet

Möchte sehen grüne Wiesen,

Hören wie die Bäche fließen

Möchte spürn den lauen Wind

Jubelnd wie ein kleines Kind 

Doch es ist so kalt, so kalt

Und kein Blümchen steht im Wald

Frühling bringe uns zurück

All das bunte Farbenglück 
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